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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Uttenreuth II : TSV Frauenaurach 
Dienstag, 23.11.2021, 20:00 Uhr

Glaas bleibt gegen den SC Uttenreuth II ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Glaas / Hofmann nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV Frauenaurach im Match der Herren Bezirksliga
Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Heimteam SC Uttenreuth II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:
29) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Daniel Glaas, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 4 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die
Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:2.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Fiedler / Serbinek zeigten Rothhaupt /
Bittorf ihren Gegnern die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Lin / Meier ihren Gegnern Glaas / Hofmann letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich sein. Kirchner / Handt besiegelten mit einem 11:8, 9:11, 11:4, 11:7 gegen
Reimann / Alker einen Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Oliver Rothhaupt zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Lukas Hofmann aber trotzdem sicher mit 11:8, 9:11, 11:4, 11:5 ein. Einen
Erfolg verpasste Joachim Bittorf beim 1:3 gegen Daniel Glaas. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Oliver Serbinek war daraufhin Robert Lin, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Serbinek zu Ende
ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Uwe Kirchner letztlich parat, um Frank
Fiedler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:
4. Nicht einen Satzgewinn überließ Manfred Meier seinem Gegner Günter Alker beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Reimann zeigte Andreas
Handt seinem Gegner die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Da sein Gegner Oliver Rothhaupt nicht antreten konnte, verbuchte Daniel
Glaas einen kampflosen Sieg. Joachim Bittorf versäumte es derweil mit einem 7:11, 4:11, 11:7, 6:11
gegen Lukas Hofmann, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Robert Lin verlor seine Partie gegen Frank Fiedler unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Oliver Serbinek konnte Uwe Kirchner anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von
Manfred Meier danach gegen Christian Reimann. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Handt
beim 3:0 von Günter Alker. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Da ihre Gegner Rothhaupt /
Bittorf nicht antreten konnten, verbuchten Glaas / Hofmann einen kampflosen Sieg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2021 gegen
den FC Burk, während der TSV Frauenaurach am 30.11.2021 gegen den TS BSG Herzogenaurach
antritt.
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 Statistik:
 SC Uttenreuth II

Doppel: Rothhaupt / Bittorf 1:1, Lin / Meier 0:1, Kirchner / Handt 1:0 
Einzel: O. Rothhaupt 1:1, J. Bittorf 0:2, R. Lin 0:2, U. Kirchner 0:2, M. Meier 2:0, A. Handt 2:0 

 TSV Frauenaurach
Doppel: Glaas / Hofmann 2:0, Fiedler / Serbinek 0:1, Reimann / Alker 0:1 
Einzel: D. Glaas 2:0, L. Hofmann 1:1, F. Fiedler 2:0, O. Serbinek 2:0, C. Reimann 0:2, G. Alker 0:2


